
Familienausflug Stoos/Fronalpstock 23.9.2018 
 
Es kommt nicht oft vor, an einem Familienausflug gleich noch einen Weltrekord präsentieren 
zu können. Kommen dazu noch schönes Wetter, 41 Routiersmitglieder mit ihren Familien und 
Chauffeur Avni dazu, steht einem zufriedenen Ausflug nichts mehr im Wege. 
 
So war es dann auch am Sonntag 23. September. An den beiden Einsteigeorten standen die 
Mitglieder bereits bereit und wir konnten die Reise pünktlich starten. 
 
Vorbei an Zuger und Lauerzersee fuhren wir in Schwyz Richtung Muotathal, wo sich vom 
Parkplatz der Stoosbahnen bereits die futuristisch aussehende und steilste Standseilbahn der 
Welt präsentierte. Eindrücklich war bereits die Bergfahrt welche die Steigung von 47 Grad in 
nahezu 5 Minuten bewältigte. Bevor wir in den Genuss einer Führung kamen, machten wir 
nach einem kurzen Fussmarsch im Restaurant Sternegg zuerst eine Kaffeepause und warfen 
schonmal einen Blick auf die Bergwelt. Die beiden Herren Steiner und Müller von den 
Stoosbahnen teilten die Gruppe anschliessend und weihten uns in einer einstündigen, 
eindrücklichen Führung in die Technik und Entstehung dieses Mammutprojektes ein. 
 
Die Bauphase wurde uns mit Bildern anschaulich präsentiert. Enorm die Anforderungen an 
Mensch und Maschinen. Nicht unerwähnt blieben auch Pannen und die Baukosten. Für die 
Chauffeure speziell erwähnt wurden die Transporte der grossen Antriebsrollen und natürlich 
der Schwertransport der Kabinen. Der anschliessende Einblick in den Maschinenraum und 
Kommandoraum veranschaulichten das Erzählte dann auch noch. 
 
Zwei Sesselbahnen transportierten die Routiersfamilie auf den Fronalpstock, wo sich uns ein 
atemberaubendes Panorama auf die umliegenden Berggipfel und den Vierwaldstätter-, Zuger-
, und Lauerzersee präsentierte. Nach einem feinen Mittagessen im Restaurant Fronalpstock 
blieb noch genug Zeit, um diese Aussicht gebührend zu geniessen, zu fotografieren oder 
auch einen Fussmarsch von der Mittelstation des Sesselliftes bis zur Bergstation der 
Standseilbahn zu machen. Pünktlich um 16 Uhr fuhren wir nach dem obligaten Gruppenfoto 
vor dem Car der Carmäleon Reisen wieder Richtung Aargau. Diesmal zügig über die 
Autobahn. Ein herzliches Dankeschön allen Mitgliedern, welche mit ihrer Teilnahme zum 
Gelingen dieses schönen Anlasses beigetragen haben. (bb) 
 


